
Zivilcourage, gelebtes Christsein und politischer Wider-
stand – diese Maximen prägten das Leben des evan-
gelischen Theologen und Widerstandskämpfers Dietrich 
Bonhoeffer (1906–1945). Schon 1933 wandte sich  
Bonhoeffer gegen den Nationalsozialismus, engagierte 
sich in der Bekennenden Kirche und schloss sich, nach-
dem diese unter dem Druck des Regimes handlungs-
unfähig geworden war, dem politischen Widerstand an. 
Seine Standhaftigkeit und Zivilcourage haben ihn das 
Leben gekostet, doch Bonhoeffer, fest im Glauben und 
seinen Werten verpflichtet, hat sein Schicksal angenom-
men, wovon u.a. sein wohl bekanntestes Gedicht „Von 
guten Mächten wunderbar geborgen“ zeugt.

Der 1906 in Breslau (Wrocław) geborene Dietrich stand 
immer wieder vor richtungsweisenden Entscheidungen, 
musste zwischen Sicherheit und innerer Überzeugung, 
zwischen Anpassung und Widerstand wählen. Zeitlebens 
hat er sich und seine Weltanschauung, die Kirche und 
seine Religiosität in Frage gestellt. Dieses Gefühl spiegelt 
sich in seinem Gedicht „Wer bin ich?“ wider, welches er 
im Juni 1944 im Gefängnis in Tegel niederschrieb.

Doch Bonhoeffer ist seinen Weg gegangen, hat gekämpft 
für das, was er als notwendig und richtig erachtete, und 
hat, bis zu seiner Ermordung im Konzentrationslager, 
Zivilcourage bewiesen. 

Eure Aufgaben

Jahrgangsstufen 1 – 4
1. Dietrich Bonhoeffer hat nicht weggeschaut, sondern 

aktiv gegen Unrecht gehandelt. Überlegt, was Unrecht 
für euch bedeutet, und wo ihr in eurem Alltag etwas  
entdecken könnt, das nicht fair oder richtig ist.

2. Überlegt nun, was man dagegen tun kann und wie ihr 
sinnvoll helfen könnt.

3. Stellt in einer kurzen Bildergeschichte beispielhaft 
solch eine Situation dar und macht deutlich, wie man 
Zivilcourage zeigen und etwas ändern kann.  

4. Schickt uns eure Bildergeschichte(n).

Jahrgangsstufen 5 – 9
1. Recherchiert über Dietrich Bonhoeffer und seinen 

Lebensweg. 
2. Gestaltet eine künstlerisch-literarische Collage, die 

Leben und Wirken Bonhoeffers veranschaulicht.
3. Gebt eurer Collage einen passenden Titel und er-

läutert kurz eure Idee.
4. Schickt uns eure Collage mit Titel und einer kurzen  

Erläuterung.

Jahrgangsstufen 10 – 13
1. Recherchiert über das Leben und Wirken Bonhoeffers 

unter besonderer Berücksichtigung seiner Rolle in der 
Bekennenden Kirche und seines Handelns als 
Widerstands kämpfer gegen das nationalsozialistische 
Terrorregime.

2. Bonhoeffer hat Zivilcourage bewiesen. Überlegt,  
inspiriert vom Denken und Handeln Bonhoeffers, wo 
es heute Situationen gibt, in denen man nicht weg-
schauen sollte, wo Mut und Standhaftigkeit gefragt 
sind. Formuliert in einem kurzen Statement eure  
Gedanken dazu.

3. Entwerft nun ein dazu passendes Plakat oder eine 
Plakatkampagne, mit deren Hilfe ihr Menschen auf-
ruft, sich zu engagieren und Zivilcourage zu zeigen. 
Erläutert die Idee hinter eurem Plakat.

4. Schickt uns euer Statement, das Plakat und die  
Erläuterung dazu.

Fachbereiche
Deutsch, Literatur, Geschichte, Politik, Sozialwissen-
schaften, Sachunterricht, Religion, Philosophie (auch  
fächer- und jahrgangsstufenübergreifend)

Arbeitsformen
Einzelarbeiten, Gruppenarbeiten, Partnerarbeiten,  
Facharbeiten (siehe Projekt 6.1)

Jahrgangsstufen 1 – 13

S C H Ü L E R W E T T B E W E R B  2 0 2 6   S E I T E  4 0

    Zivilcourage – was wir von  Zivilcourage – was wir von      
  Dietrich BonhoefferDietrich Bonhoeffer  
                      lernen könnenlernen können

BITTE DENKT DARAN, 

ALLE AUFGABENTEILE 

ZU BEARBEITEN!



S C H Ü L E R W E T T B E W E R B  2 0 2 6   S E I T E  4 1

PROJEKT 4.6

Begegnungen und Visionen




